
 

Die Geschichte des Internets 
Am 30. April 2018 wurde das World Wide Web (www) genau 25 Jahre alt. 
 

Was fressen Delfine? Was ist der ESC? Wie heißt die Hauptstadt von Syrien? Solche 

speziellen Fragen lassen sich jetzt durch das Internet beantworten. Doch das war nicht 

immer so. Denn das Internet ist noch nicht sehr alt. Erst am 30. April 1993 wurde das 

World Wide Web für alle Menschen freigegeben. 
 

Einige Forscher aus den USA hatten 1969 die Idee, ihre Computer miteinander zu verbinden. 

So konnten sie ihre Forschungsergebnisse schneller austauschen. Nach und nach kamen 

immer mehr Computer hinzu; so entstand ein Netzwerk. Dieses Netzwerk wurde „Internet“ 

(internationales Netzwerk) genannt. Damals benutzten nur Forscher und das Militär 

Computer. Für normale Menschen waren Computer noch zu teuer. 
 

1971 wurden die ersten E-Mails verschickt. Das hatte Folgen: Heute werden pro Tag über 

200.000.000.000 E-Mails verschickt. 
 

Im Netz werden stets mehr Informationen gespeichert, die immer interessanter für alle 

Menschen werden. Da die Computer billiger werden, wollen immer mehr Menschen damit 

arbeiten. Mit der Erfindung des World Wide Webs durch Tim Berners-Lee wurde es ab 

dem 30. April 1993 für alle Menschen zugänglich. 
 

Da nun viele Menschen viele Informationen ins Internet setzen, wird es immer 

umfangreicher. Heute benutzt man zentrale Speicher (Server), um die Daten wie in einer 

großen elektronischen Bibliothek zu sammeln. Einzelne Informationen werden „verlinkt“, 

das bedeutet, dass zwei Seiten miteinander verbunden sind. So kann man leichter von 

einer Seite zur anderen surfen. 

Suchmaschinen erleichtern das Finden von gewünschten Daten. Heute gibt es sogar 

spezielle Kindersuchmaschinen wie „Blinde-Kuh“ und „Helles-Koepfchen“. Auf das ganze 

Wissen im Netz kann jeder kostenlos zugreifen. 

 

Zurzeit benutzt mehr als jeder zweite Mensch das Internet. 

Inzwischen braucht man keinen PC mehr, um ins Internet zu gehen, sondern kann auch 

sein Smartphone oder Tablet benutzen. Heute werden neben E-Mails auch Geschichten, 

Fotos, Filme, Musik, … im Internet hin- und hergeschickt. 

Neu ist auch das Chatten mit Whatsapp, Facebook und so weiter. 

 

Immer länger bleiben die Menschen heute online, was nicht nur Vorteile hat: 

Kinder spielen weniger draußen, sondern mehr am PC. Dadurch nimmt ihre körperliche 

Fitness ab und sie werden unbeweglicher. 

 

 



 

Beantworte die Fragen zum Text 

 

Wie alt ist das World Wide Web? 

Antwort:_____________________________________________ 

 

Wer benutzte als erster ein Computernetzwerk? 

Antwort:_____________________________________________ 

 

Wie viele E-Mails werden täglich ungefähr verschickt? 

Antwort:_____________________________________________ 

 

Was bedeutet verlinkt? 

Antwort:_____________________________________________  
 

__________________________________________________ 

 

Wie heißen die zentralen Speicher, in denen die Informationen aufbewahrt werden? 

Antwort:_____________________________________________ 
 

__________________________________________________ 

 

Was kann man alles im Internet finden? 

Antwort:_____________________________________________  
 

__________________________________________________ 

 

Gibt es auch Nachteile, immer online sein zu können? 

Antwort:_____________________________________________  
 

__________________________________________________ 


